,Und siehe, ich bin mit euch alle Tage
bis zum Ende der Welt.”

(Mt 28,20)

Gottesdienstordnung Pfarreipatrozinium

Gottesdienst Gottesdienste zum Erntedank
Anders - Modern - Mittendrin
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Demut

Sonnenaufgdnge und Sonnenunter-
gange sind zauberhafte Momente, die,
egal, wie oft man diesem Schauspiel
beiwohnen kann, nichts an ihrer
Faszination verlieren.

Gerade in diesen Augenblicken splren
viele Menschen Demut. Demut vor der
unfassbaren Schonheit der Natur, vor
dem Kosmos und seinen genau auf-
einander abgestimmten Abldaufen, und
| sie werden sich bewusst, dass sie nur

e|n ganz kleiner Tell -
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Zentrales Pfarrbiiro geschlossen

M Das Zentrale Pfarrbiiro ist am 03. September ganztags geschlossen.

Die Kontaktstelle Waldernbach ist am 21. September geschlossen.

Termine und Messbestellungen

Bitte geben Sie mogliche
:Ev Termine und Messbestellungen

bis 01.09.2026 im Pfarrbiiro ab.

Es ist auch moglich, dass Sie sich direkt,
im Pfarrbiro melden und die Mess -
intention verschieben.

Nachste Gottesdienstordnung

Die nachste Gottesdienstordnung
erscheint am 03.10.2026 fur den
Zeitraum von 4 Wochen bis zum
01.11.2026

Hinweis

0 Sollte ein Gottesdienst einmal
kurzfristig, beispielsweise wegen
Beerdigung oder Krankheit ausfallen,

werden die bestellten Messintentionen
beim nachsten stattfindenden Gottes-

Seelsorgetelefon

dienst in der jeweiligen Kirche mit-
verlesen.

In dringenden seelsorglichen
Angelegenheiten erreichen Sie

eine/n Seelsorger/in unter

Tel: 06471 4923 - 28



Liebe Leserinnen und Leser!

Am 10. August endeten in Hessen die
Sommerferien. Fur viele hat der Alltag
wieder begonnen: Schule, Arbeit,
Termine und Verpflichtungen. Mancher
schaut mit  Wehmut auf die
vergangenen Wochen zuriick — auf
Erholung, Begegnungen und schone
Erlebnisse.

Ich durfte den Beginn der
Sommerferien als Didzesankurat der
Deutschen Pfadfinder*innenschaft
Sankt Georg (DPSG), Ditzesanverband
Limburg, gemeinsam mit fast 500
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen
beim Diozesansommerlager in
Immenhausen verbringen. Zwolf Tage
lang wurden Jurten aufgebaut, Hikes

unternommen, am Lagerfeuer
gesungen, Lagerbauten errichtet,
gespielt, gebetet und Gottesdienst

gefeiert.»Vor allem aber wuchs eine
Gemeinschaft, in der jeder und jede
seinen.und ihren Platz hatte.

Am Ende des Lagers versammelten wir
uns — wie es bei den Pfadfinderinnen
und Pfadfindern Tradition ist — im
grofen Kreis um das Lagerfeuer. Im
sogenannten ,Bund“ standen wir
Schulter an Schulter, die Arme (ber

Kreuz, die Hande miteinander
verbunden. Gemeinsam sangen wir
»Nehmt Abschied, Briider”, die
deutsche Fassung des schottischen

Liedes Auld Lang Syne. Der Titel
bedeutet Ubersetzt: ,Fir die gute alte
Zeit* oder auch: ,Sollte alte
Freundschaft vergessen sein?“
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Dieses Lied lebt von der Dankbarkeit fur
gemeinsam Erlebtes. Es erinnert daran,
dass das Gute, das wir miteinander
teilen, nicht verloren geht. Es begleitet
uns weiter — als Erinnerung, die Kraft
schenkt, und als Hoffnung fir den
nachsten Aufbruch.

Genau das ist auch eine zutiefst
christliche Erfahrung. Ferien gehen zu
Ende, Urlaubszeit vergeht, ein neues
Schuljahr beginnt, der Alltag kehrt
zurtick. Doch wir miissen den Weg nicht
allein  gehen. Der auferstandene
Christus sagt seinen Jingerinnen und
Jungern — und damit auch uns — zu:
,Und siehe, ich bin mit euch alle Tage
bis zum Ende der Welt.” (Mt 28,20)

Vielleicht ist das die schonste Botschaft
zum Ende dieses Sommers: Wir nehmen
nicht nur Erinnerungen mit. Wir gehen
mit der Gewissheit weiter, dass Christus
selbst uns begleitet. Er ist der treue
Weggefdhrte — in den Ferien und im
Alltag, in der Schule wund am
Arbeitsplatz, an leichten wund an
schweren Tagen.

Ich wiinsche lhnen einen gesegneten
Start in den Alltag, den Schiilerinnen
und Schilern einen guten Beginn des
neuen Schuljahres und das Vertrauen,
dass Gottes Segen Sie auf allen lhren
Wegen begleitet.

“ﬁ

Pfarrér Frank Fieseler




0T TESDIENST .

fiir alle Generationen! .

= Im_pc;fse e —
dem Evange({um

Filmsequenzen
Mitmachelemente
Gemeinschaft

06. SEP

, )
BERRE

A .- 4 !

e

& PEARRKIRCHE HEILIG KREUZ
E " wensure .3




Festhochamt
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Sonntag, 13.09.2026

10.30 Uhr

Pfarrkirche
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Weilburg
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vom Kirchenchor Weilburg.

Im Anschluss laden wir herzlich

zum Kirchenkaffee vor die Kirche ein.;
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Gottesdienstordnung

Samstag, 29. August 2026 Enthauptung Johannes' des Tdufers
18.00 Uhr WAL (St. Katharina) (MGo) Vorabendmesse
18.00 Uhr LOH (St. Hedwig) (FFi) Vorabendmesse
Sonntag, 30. August 2026 22. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte fiir die Aufgaben der Pfarrgemeinde
09.00 Uhr PRO (St. Michael) (FFi)  HI. Messe
fur T Elisabeth Schafer
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (MGo) HI. Messe fur die Pfarrgemeinde

10.30 Uhr WIN (Maria Geburt) (FFi)  HI. Messe

Dienstag, 01. September 2026 Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis
17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) Rosenkranz und stille Anbetung

18.00 Uhr PRO (St. Michael) (MGo) HI. Messe

Mittwoch, 02. September 2026 Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis
17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) Rosenkranzgebet

18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (MGo) HI. Messe anschl. Anbetung

Donnerstag, 03. September 2026 HI. Gregor der GrolRRe, Papst, Kirchenlehrer

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) stille Anbetung

Freitag, 04. September 2026 Freitag der 22. Woche im Jahreskreis
17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) Rosenkranzgebet

18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)  HI. Messe mit Aussetzung

anschl. Lobpreis und Anbetung
18.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.)(MGo) HI. Messe mit Aussetzung

Samstag, 05. September 2026 Samstag der 22. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr DIL  (St. Laurentius) (MGo) Vorabendmesse

Sonntag, 06. September 2026 23. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte fir weltkirchliche Projekte des Bistums
09.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (MGo) HI. Messe
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)  HI. Messe ,mal anders”
fiir die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr WAL (St. Katharina) (MGo) Hochamt zum Kirchweihfest



Dienstag, 08. September 2026 Maria Geburt

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) Rosenkranz und stille Anbetung
Mittwoch, 09. September 2026 HI. Petrus Claver, Priester
17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) Rosenkranzgebet

18.00 Uhr WIN (Maria Geburt) (MGo) HI. Messe zum Patrozinium
18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)  HI. Messe anschl. Anbetung

Donnerstag, 10. September 2026 Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) stille Anbetung
18.00 Uhr WAL (St. Katharina) (MGo) HI. Messe

18.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (FFi)  HI. Messe
fir T der Familie Cappel, Martins, Kurkiewicz,
Banaschak, Breitkopf, Kolbinger und Stoffel

Freitag, 11. September 2026 HII. Eucharius, Valerius, Maternus,
Bischofe in Trier

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) Rosenkranzgebet

18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (MGo) HI. Messe anschl. Anbetung

18.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.)(FFi) HI. Messe

Samstag, 12. September 2026 Heiligster Name Mariens (Maria Namen)

14.00 Uhr WEL (Kloster Pfannstiel) (BHG) ©k. Pfannstiel-Gottesdienst
18.00 Uhr WIN (Maris Geburt) (MGo) Hochamt zum Patrozinium
und Kirchweihfest

Sonntag, 13. September 2026 24. Sonntag im Jahreskreis
Fest der Kreuzerh6hung

Kollekte flir Kommunikationsmittel

10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) Festhochamt anldsslich
des Patroziniums
unserer Pfarrei und
Pfarrkirche
mitgestaltet vom
Kirchenchor
anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 15. September 2026 Gedichtnis der Schmerzen Mariens
17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) Rosenkranz und stille Anbetung
18.00 Uhr PRO (St. Michael) (MGo) HI. Messe
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Mittwoch, 16. September 2026

14.00 Uhr WEL (Friedhof)

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)

18.00 Uhr WIN (Marid Geburt) (FFi)
18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)

Donnerstag, 17. September 2026

17.00 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr

WLM (Dreifaltigkeit)
WLM (Dreifaltigkeit)

WAL (St. Katharina) (FFi)

Freitag, 18. September 2026

HI. Kornelius, Papst und

hl. Cyprian, Bischof von Karthago, Martyrer

(AAl) Trauerfeier mit Urnenbeisetzung Ingeborg Hein

Rosenkranzgebet
HI. Messe

(MGo) HI. Messe anschl. Anbetung

HI. Hildegard von Bingen, Abtissin, Mystikerin,

Grinderin Rupertsberg u. Eibingen

stille Anbetung

(MGo) HI. Messe

HI. Messe

HI. Lambert, Bischof, Glaubensbote, Mértyrer

Rosenkranzgebet

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)
18.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.)(MGo) HI. Messe
18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)

Samstag, 19. September 2026
18.00 Uhr PRO (St. Michael)

Sonntag, 20. September 2026
Kollekte fiir die Werke der CARITAS |1

09.00 Uhr WIN (Maria Geburt) (FFi)
09.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)

10.30 Uhr MGK (St. Maria Magdal.)(FFi)
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz)

Dienstag, 22. September 2026

17.00 Uhr
18.00 Uhr

WLM (Dreifaltigkeit)

PRO (St. Michael) (FFi)

Mittwoch, 23. September 2026

17.00 Uhr
18.00 Uhr

WEL
WEL

(Heilig Kreuz)

(Heilig Kreuz) (FFi)

HI. Messe anschl. Anbetung

HI. Januarius, Bischof v. Neapel, Martyrer

(MGo) Vorabendmesse

25. Sonntag im Jahreskreis

HI. Messe

(MGo) HI. Messe

flr T der Familie Kupka, Kampe, Karkosch,
Mainka, Rémer und Koziol

HI. Messe
fir 1 Detlef Gerlach (Jahramt)
Ged. T Eheleute Josef und Maria Buckard

(MGo) HI. Messe fir die Pfarrgemeinde

HI. Mauritius und Gefdhrten,
Martyrer der Thebaischen Legion

Rosenkranz und stille Anbetung
HI. Messe

HI. Pius von Pietrelcina (Padre Pio),
Ordenspriester

Rosenkranzgebet
HI. Messe anschl. Anbetung



Donnerstag, 24. September 2026

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)

18.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (FFi)
Freitag, 25. September 2026

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)

18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)
Samstag, 26. September 2026

18.00 Uhr LOH  (St. Hedwig) (XX)
18.00 Uhr WAL (St. Katharina) (FFi)

Sonntag, 27. September 2026

Kollekte fiir die Aufgaben der Pfarrgemeinde

09.00 Uhr PRO  (St. Michael) (FFi)
10.30 Uhr WIN (Marid Geburt) (XX)
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)
Dienstag, 29. September 2026
17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)

18.00 Uhr PRO  (St. Michael) (FFi)
Mittwoch, 30. September 2026
17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)

18.00 Uhr WIN (Marid Geburt) (FFi)
Donnerstag, 01. Oktober 2026
17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)

18.00 Uhr WAL (St. Katharina) (FFi)
Freitag, 02. Oktober 2026

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)

18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)
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HI. Rupert u. hl. Virgil, Bischofe, Glaubensboten

stille Anbetung
HI. Messe

HI. Niklaus von Flie, Einsiedler, Friedensstifter

Rosenkranzgebet
HI. Messe anschl. Anbetung

HI. Kosmas u. hl. Damian,
Arzte, Martyrer in Kleinasien,
Sel. Paul VI., Papst

Wort-Gottes-Feier zu Erntedank
Vorabendmesse

26. Sonntag im Jahreskreis

HI. Messe zu Erntedank
Wort-Gottes-Feier zu Erntedank
HI. Messe fiir die Pfarrgemeinde
musikalisch mitgestaltet

durch die Instrumentalgruppe

HI. Michael, hl. Gabriel und hl. Rafael, Erzengel

Rosenkranz und stille Anbetung
HI. Messe zum Patrozinium

HI. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer

Rosenkranzgebet
HI. Messe

HI. Theresia vom Kinde Jesus,
Ordensfrau, Kirchenlehrerin

stille Anbetung
HI. Messe

Heilige Schutzengel

Rosenkranzgebet
HI. Messe mit Aussetzung
anschl. Lobpreis und Anbetung



Samstag, 03. Oktober 2026 Samstag der 26. Woche im Jahreskreis

18.00 Uhr DIL  (St. Laurentius) (FFi) Vorabendmesse zu Erntedank

18.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.)(MGo) Vorabendmesse zu Erntedank
flr T Fritz Riechert und Geschwister

Sonntag, 04. Oktober 2026 27. Sonntag im Jahreskreis
Erntedanksonntag

Bild: Sylvio Kriiger, in: Pfarrbriefser

Kollekte fiir die Aufgaben der Pfarrgemeinde

09.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (FFi)  HI. Messe zur Kirchweih mit Erntedank
fir T der Familie Cappel, Martins, Kurkiewicz,
Banaschak, Breitkopf, Kolbinger und Stoffel

09.00 Uhr WAL (St. Katharina) (MGo) HI. Messe zu Erntedank
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)  HI. Messe ,mal anders”

zu Erntedank flr die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr PRO  (St. Michael) (MGo) Hochamt zum Kirchweihfest

flr T Josef und Agnes Dick und T Angehérige

Ged. fur T Agnes Diehl, geb. Wohlfahrt
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Wochentliche Termine

Montag

18.30 Uhr MGK (Pfarrheim)
Probe des Kirchenchores

Mittwoch

17.00 Uhr WEL (Pfarrsaal)
Hummelchen - singen, spielen und basteln fir Kinder ab 5 Jahre
Donnerstag

16.00 Uhr MGK (Pfarrheim)
Biicherei ge6ffnet

19.30 Uhr WEL (Pfarrsaal)
Probe des Kirchenchaores

Freitag

18.30 Uhr LOH (Pfarrsaal)
Chorprobe "Jubilate"

Weitere Termine

Mittwoch, 02. September 2026
15.00 Uhr MGK (Pfarrheim)
Kaffee-Treff fir Senioren
Sonntag, 06. September 2026

14.00 Uhr PRO (St. Michael)
Kinder malen Kirche und Engel

Einladung an Kinder und Jugendliche und an alle die gerne malen. Der Maler Wolfgang Kissel
ist als Berater vor Ort . Alle Bilder werden sofort in der Kirche ausgestellt. Zum Abschluss ge-
meinsames Pizzaessen.

Mittwoch, 09. September 2026

19.00 Uhr WLM (Pfarrsaal)
Pfarrgemeinderatssitzung

Freitag, 25. September 2026

12.00 Uhr WAL (Pfarrheim)
Caritas Mittagstisch
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Kinderfreizeit

Fiir 30 Kinder und 6 Betreuer ging es fiir eine Woche
in die Jugendherberge nach Darmstadt

Am Donnerstag, den 30. Juli 2026
machten sich 30 Kinder zusammen mit
ihren Betreuern von der Pfarrei Heilig
Kreuz Oberlahn auf den Weg in die
Jugendherberge nach Darmstadt. Dort
lernten die Teilnehmer viel Uber die

Stadt, erlebten tolle Ausflige und
hatten Zeit kreativ zu werden. Auch
dank vieler neuer Freundschaften
verbrachten die Kinder eine
wunderschone gemeinsame Zeit, die so
schnell nicht in Vergessenheit gerat.

Los ging es am 30. Juli an der Bushalte-
stelle Nord in Mengerskirchen. Mit Bus
und Bahn reiste die Gruppe zur Jugend-
herberge, wo sie pinktlich zum Mittag-
essen in Empfang genommen wurde.
AnschlieBend wurden die Zimmer
bezogen und die Koffer ausgepackt. Am
Nachmittag lernten sich die Teilnehmen

den dann durch verschiedene Spiele im
nahegelegenen Park ndaher kennen.

Am Freitag ging es mit dem
vollgepackten Programm los. Jeden Tag

der Kinderfreizeit hatten die
Gruppenleiter/-innen bereits im Voraus
geplant und vorbereitet, um den

Kindern moglichst viel bieten zu kénnen
und um Zeit far Spielen und Basteln,
aber auch genligend Freizeit fur die
eigenen Vorlieben einzurdumen. Am
Vormittag ging es zu Full zur Mathilden-
hohe, welche mittlerweile zum UNESCO
Weltkulturerbe zahlt. Hier wurde die
Gruppe von zwei Tourguides em-
pfangen, die eindrucksvoll in einer
einstliindigen Fihrung die Besonder-
heiten der Mathildenhéhe erklarten.
Dabei horten die Kinder interessiert zu.
Am Nachmittag wurde dann das tolle
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Wetter genutzt, um den direkt neben
der Jugendherberge gelegenen Bade-
see, den GrofRen Woog, zu testen. Das
war fir Alle eine willkommene
Abklhlung.

Am Samstag hatte sich Besuch ange-
kiindigt: Bereits zum Friihstlick war
Pfarrer Braun angereist. Zunachst half
er den Kindern bei ihrem ersten
Bastelprojekt der Freizeit. Jedes Kind
gestaltete seine ganz personliche
Schatzkiste. Es wurde gehammert, ge-
schraubt und gemalt. Danach war es
Zeit fur den Gottesdienst, den Pfarrer
Braun unter das Motto , Der Schatz im
Acker“ stellte. Hier kamen die selbst
gebastelten Schatzkisten besonders
zur Geltung. Am Nachmittag ging es
dann mit dem Bus in die Stadt. Hier war
eine Stadtrallye von den Gruppenleitern
vorbereitet, die die Kinder in

Kleingruppen absolvieren mussten. Im
Anschluss gab es zur Belohnung noch
ein Eis und ein wenig Zeit fir einen
Stadtbummel.

i

Auch der Sonntag begann kreativ.
Manch einer arbeitete noch an seiner
Schatzkiste, andere begannen schon mit
dem zweiten Bastelprojekt, einer
Spardose. Am Nachmittag ging es dann
mit dem Bus in den Zoo Vivarium
Darmstadt. Hier konnte man Affen,
Zebras, Alpakas und viele andere Tiere
sehen. Abends wurden noch Spiele im
Park angeboten, bevor der Tag mit der
traditionellen Abschlussrunde endete.
Einen vollen Terminkalender gab es
auch am Montag. Mit dem Bus ging es
zur Grube Messel, wo bei britender
Hitze eine zweistlindige Fihrung
anstand. Aber auch diese Heraus-
forderung wurde von den Kindern gut
gemeistert. Die Kinder waren sehr
interessiert und stellten viele Fragen.
Danach ging es in den Freizeitpark
Oberwaldhaus, wo nach einem
Mittagspicknick Tretboote gemietet und
noch eine Partie Minigolf gespielt
wurde. Am Abend ging es nach dem
anstrengenden Tag etwas ruhiger zu.
Die mitgebrachten T-Shirts wurden
gestaltet und das Geburtstagskind des
Tages spendierte allen noch ein Eis.

Am Dienstag war die Uberraschung
gelungen. Es ging ins Merck Stadion am
Bollenfalltor des Zweitligisten SV
Darmstadt 98. Der Fanbeauftragte
,Wuschel” zeigte uns das Stadion bis in
den letzten Winkel. Es wurden die
Spielerkabinen besichtigt, der
Presseraum und vieles mehr. Zuletzt
liefen uns sogar noch einige Spieler
sowie der Trainer Florian Kohfeldt Gber
den Weg. Alle waren begeistert. Nach
einer kurzen Mittagspause ging es dann
weiter in den nahegelegenen
Kletterwald. Hier testete jeder seine
Grenzen. Fir die Einen ging es hoch



hinaus, einige andere blieben mit den
FuBen lieber auf dem Boden.

Am Mittwoch, dem letzten Tag der
Freizeit, ging es noch einmal zu einem
kurzen Stadtbummel in die Innenstadt,
um noch die letzten Souvenirs zu
besorgen. Am Nachmittag wurde dann
nochmal ausgiebig im Grofen Woog
gebadet. Einige Kinder wagten sogar
einen Sprung vom 5-Meter-Turm. Der
letzte Abend wurde schlieflich von den
Gruppenleitern gestaltet. Neben den
Siegerehrungen fir die Stadtrallye und
dem ordentlichsten Zimmer, gab es eine
lustige Freizeitolympiade, die Allen viel
Freude bereitete. Die Abschlussrunde

beendete auch den letzten Tag.

Die Woche verging wieder einmal wie
im Flug und so stand auch schon der
letzte Tag vor der Tur. Die Koffer
wurden gepackt, die Zimmer gerdaumt
und die Gruppe machte sich auf die
Riickreise nach Mengerskirchen, wo die
Eltern ihre Kinder nach einer Woche
wieder in Empfang nahmen. Natlirlich
wurden zum Abschluss am Kirmesplatz
den Eltern noch einmal die beiden
Freizeittdnze aufgefiihrt. Die Kinder
waren sich einig, dass sie sich jetzt
schon auf die nachste Kinderfreizeit in
zwei Jahren freuen und auch dann
wieder mitfahren méchten.
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Auch in diesem Jahr wurde das Hochfest
der Aufnahme Mariens in den Himmel
am 15. August in besonderer Weise am
Heiligenhauschen in Dill-hausen
gefeiert. Trotz der sommer-lichen Hitze
machten sich Glaubige aus den
verschiedenen Kirchorten unserer
Pfarrei auf den Weg, um gemeinsam
unter freiem Himmel Gottesdienst zu
feiern.

Pfarrer Frank Fieseler zelebrierte die
Heilige Messe und hielt die Predigt.
Pater Madhusudhan Rao assistierte im
Gottesdienst. Musikalisch wurde die
Feier von den Zimberg-Musikanten
mitgestaltet, die mit ihrer Musik eine
festliche Atmosphare schufen.
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In seiner Predigt nahm Pfarrer Fieseler
den Gedanken auf, was es bedeutet, mit
,Leib und Seele” bei einer Sache zu sein.
Maria habe sich mit ihrer gesamten
Existenz auf Gott eingelassen — mit
ihren Hoffnungen und Angsten, mit
Freude und Schmerz, aber auch mit
ihren Fragen und ihrem Ringen um den
Glauben. lhre Lebensgeschichte sei
keineswegs ein geradliniger Triumph-
weg gewesen. Doch das Vertrauen auf
Gott sei der rote Faden ihres Lebens
geblieben. In der Aufnahme Mariens in
den Himmel werde sichtbar, dass Gott
den ganzen Menschen annimmt: nicht
nur das Vollkommene und Gelungene,
sondern auch das Unfertige und
Briichige. Diese Hoffnung gelte auch uns



Ein besonderer Bestandteil des Festes
war auch in diesem Jahr die Segnung
der mitgebrachten Krauterstraufle, des
sogenannten ,Wirzwich”. Der alte
Brauch ist mit einer schonen Legende
verbunden: Als die Apostel nach dem
Tod Mariens ihr Grab offneten, fanden
sie der Uberlieferung nach nicht ihren
Leichnam, sondern  wohlriechende
Blumen und Krauter. So wurde die
Tradition der Krauterweihe mit dem
Glauben an die Aufnahme Mariens mit
Leib und Seele in den Himmel
verbunden. Die gesegneten Krauter-
straufRe erinnern uns bis heute an Maria
und zugleich an Gottes gute Schopfung,
die uns mit ihrer Vielfalt und Heilkraft
geschenkt ist.

Passend zum Marienfest konnten in
diesem Jahr auch zwei ,neue alte”
Gewdnder zum ersten Mal getragen
werden: eine Kasel fiir den Priester und
eine Dalmatik fiar den Diakon. Ilhre
Geschichte reicht zurick in die
Bestdnde des Weilburger Pfarrhauses.
Im Rahmen der Sanierung und des
Anbaus des Zentralen Pfarrbiros
wurden im Keller des Pfarrhauses
mehrere alte Paramente entdeckt, die
dort leider tber lange Zeit
unsachgemall gelagert worden waren.
Feuchtigkeit hatte einigen Gewandern
stark zugesetzt; sie waren teilweise
moderig und verschimmelt.
Glucklicherweise konnten einige Stiicke
gerettet und wieder aufgearbeitet
werden.

Die beiden Gewander fir das
Marienfest stammen aus dem Jahr 1923
und wurden seinerzeit von Pfarrer
Neumann, geboren in Schwanheim,
amtierend in Amerika in der Didzese
New York gestiftet.

Schwester Salome von den Schonstatter
Marienschwestern nahm sich der
historischen Gewander an. Aus einer
urspriinglich aus drei Gewandern
bestehenden Garnitur fertigte sie zwei
wunderschone neue Gewander, die nun
wieder ihrer liturgischen Bestimmung
zugefihrt werden konnten. So
verbindet sich in ihnen ein Stick
Geschichte unserer Pfarrei mit neuem
Leben.

Im Anschluss an den Gottesdienst
waren alle Mitfeiernden zu Kaffee und
Kuchen eingeladen. Bei bestem, wenn
auch sehr heiBem Sommerwetter blieb
man noch lange beisammen und nutzte
die Gelegenheit zu guten Gesprachen
und Begegnungen.

So wurde das Fest Maria Himmelfahrt
auch in diesem Jahr zu einem schonen
Zeichen gelebter Gemeinschaft: im
gemeinsamen Glauben, in der Feier der
Eucharistie, in der Pflege alter
Traditionen und im frohen Miteinander
unserer Pfarrei.

Bild: Sylvio Kriiger
In: Pfarrbriefservice.det
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VERANSTALTER: BASARTEAM HEILIG KREUZ



Pie Veranstaltung
st kostenlos und wird vom

o Kunstwmaler Wolfgang Kissel

~ begleitet. Material wird gestellt.

/@ Alle Bilder werden sofort
" inder Kirche ausgestellt.

@ Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich
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o Zum Abschluss laden wir zum gememsamen Plzza Essen ein.



Kreuzfest 2026
vom 17. bis 20. September 2026 feiert das Bistum das Kreuzfest

Kreuzfest 2026: Hab Mut, steh auf!

Das  Bistum Limburg ladt von
Donnerstag, 17. September, bis
Sonntag, 20. September 2026, zum
Kreuzfest ein. Unter dem Leitwort ,Hab
Mut, steh auf!” wird an vier Tagen im
Dom und im Bischofsgarten gefeiert.

Festgottesdienst, = Chorkonzert und
Silent Disco sind beispielsweise drei der
Programmpunkte, zu denen die
Besucherinnen und Besucher nach
Limburg eingeladen sind. ,Wir freuen
uns auf viele Menschen beim Kreuzfest
2026. Wir wollen gemeinsam den
Glauben feiern. Dazu wird es am
Sonntag ein Pontifikalamt mit dem
neuen Weihbischof von Mainz, Joshy
Pottackal, geben”, erklart
Pressesprecher Stephan Schnelle. “Wir
begriRen am Samstag wieder viele
Ehejubelpaare, die in diesem Jahr ihre
Goldene, Diamantene oder Eiserne
Hochzeit feiern. Weiterhin ist ein Tag
fir Kita-Kinder geplant und auch die
Ministrantinnen und Ministranten
treffen sich in Limburg.”
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Er6ffnung des Kreuzfestes

Eroffnet wird das Kreuzfest am
Donnerstag, 17. September, um 19 Uhr
mit einem Evensong, ein musikalisches
Abendgebet gestaltet von der
Limburger Madchenkantorei und
Bischof Georg Batzing. ,Wir laden alle
Interessierten herzlich ein. Kommen Sie
nach Limburg und feiern Sie mit uns das
Kreuzfest. ,Hab Mut, steh auf!’”, sagt
Schnelle.

Ein Fest, das verbindet

Das Kreuzfest will ein lebendiges
Zeichen der Hoffnung sein — offen fir
alle, die auf der Suche nach Begegnung,
Inspiration und Glauben sind. Die Gaste
erwartet ein  abwechslungsreiches
Programm mit Musik, Kultur,
spirituellen  Impulsen, Segensorten,
Mitmachaktionen fir Jung und Alt und
vielem mebhr.

Weitere Infos

auf der Besitumsseite vom Kreuzfest:
https://kreuzfest.bistumlimburg.de/
programm
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Ehejubel

50, 60, 65 und mehr Ehejahre

Liebe Jubelpaare im Bistum Limburg,

zwischen  September 2025 und
September 2026 haben Sie ihre
Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit,
Eiserne Hochzeit oder Gnadenhochzeit
feiern durfen. Zwischen damals und
heute liegen viele Jahre voll Freude,
vielleicht auch manchem Schmerz. Sie
haben miteinander Erfahrungen
gemacht, die Sie gepragt haben, und Sie
konnen dankbar sein, dass Sie Hohen
und Tiefen gemeinsam gemeistert
haben.

Wir mochten mit Ihnen "Eucharistie -
Danksagung" feiern und Sie zum
Einzelpaar-Segen einladen, um sich
erneut beschenken zu lassen von Gottes
verlasslichem Zuspruch. Ein groles
Team hat mit viel Engagement die Feier
vorbereitet, und wir alle freuen uns,
wenn Sie die Einladung annehmen
kénnen.

Bis dahin griiRe ich Sie herzlich,

it

Dr. Thomas Lohr
Weihbischof in Limburg

Herzliche Einladung an alle Paare, zum
Gottesdienst mit Paarsegen im Hohen
Dom zu Limburg am 19. September
2026.

Hohepunkt und Beginn des Tages ist um
10.30 Uhr Uhr das Pontifikalamt im
Hohen Dom zu Limburg mit Weihbischof
Thomas Léhr mit anschlieBender
Einzelpaar-Segnung durch den
Weihbischof und weitere Segnende.

Im Anschluss daran sind alle eingeladen
zu einem Sekt-Empfang mit kleinem
Snack im Bischofsgarten.

Wir werden einen Transport mit
Kleinbussen von einem Parkplatz im
Industriegebiet direkt bis zum Dom fir
Sie anbieten.

Die Anmeldung fiir diesen Tag ist liber
folgende Homepage maoglich:
https://eveeno.com/feierehejubilaeum_
2026

Weitere Informationen unter:

https://paar.bistumlimburg.de/news/20
22/feier-der-ehejubilaeen-1
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Hildegardisfest Eibingen

Donnerstag,
17. September 2026

8.00 Uhr
Choralamt in der Abteikirche

10.00 Uhr

Feierliches Pontifikalamt
mit Bischof Dr. Peter Kohlgraf aus Mainz
auf dem Kirchplatz vor der Wallfahrtskirche

12.00 Uhr

Reliquienverehrung
in der Wallfahrtskirche

Eintopf und Brot, Getrdnke, Kaffee und
Kuchen auf dem Pfarrhof

15.00 Uhr

Reliquienfeier vor der Wallfahrtskirche
Festansprache: Dr. Elfriede Franz,
Pfarrgemeinderatsvorsitzende der

Pfarrei Rupertsberg (Bingerbriick)

anschlieBend Reliquienprozession
durch den alten Ortskern von Eibingen

17.30 Uhr
Hildegard-Vesper in der Abteikirche

*e

heilig kreuz
rheingau

22  Pfarrei Heilig Kreuz Rheingau, Kirchort St. Hildegard, Marienthaler Str. 3, 65385 Riidesheim
wallfahrtsseelsorge@heilig-kreuz-rheingau.de, www.heilig-kreuz-rheingau.de
Abtei St. Hildegard, Klosterweg 1, 65385 Riidesheim, www.abtei-st-hildegard.de



Erntedank

Dankbar leben

Wenn im Herbst die Tage kiirzer werden
und die Felder abgeerntet sind, feiern
wir Erntedank. Traditionell bringen
Menschen ' an diesem Tag Friichte,
Gemise, Getreide und andere Gaben
der Ernte in die Kirche. Kiirbisse, Apfel,
Kartoffeln, Zucchini und Getreide
schmiicken die Altdre und machen
sichtbar, woflir wir dankbar sein dirfen.

Doch Erntedank ist mehr als ein schéner
Brauch. Es ist eine Einladung, bewusst
wahrzunehmen, wie viel uns geschenkt
ist. Vieles in unserem Alltag nehmen wir
selbstverstandlich: dass wir geniligend
zu essen haben, dass Wasser aus dem
Hahn kommt, dass unsere Felder
Frichte tragen und dass Menschen mit

ihrer  Arbeit daflir sorgen, dass
Lebensmittel bei uns auf dem Tisch
stehen.

Im Erntedankfest steckt deshalb eine
wichtige Botschaft: Wir leben nicht aus
eigener Kraft allein. Unser Leben ist von
vielem abhangig, das wir nicht selbst
machen koénnen. Von der Natur, vom
Wetter, von anderen Menschen — und
als Christinnen und Christen auch von
Gott, dem wir fir die Gaben der
Schopfung danken.

Gleichzeitig erinnert uns Erntedank an
unsere Verantwortung. Die Erde ist uns
nicht zum grenzenlosen Verbrauch
tiberlassen. Nachhaltigkeit, ein = be-
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wusster Umgang mit Lebensmitteln und
der Schutz unserer Umwelt gehoren
deshalb unmittelbar zur Botschaft
dieses Festes. Wer dankbar fiir Gottes
Schopfung ist, wird sie auch achten und
bewahren wollen.

Vielleicht ist Erntedank daher eine gute
Gelegenheit, einmal innezuhalten und
sich zu fragen: Wofir bin ich dankbar?
Was ist mir geschenkt? Und was kann
ich selbst dazu beitragen, dass auch
andere Menschen und kommende
Generationen gut leben kénnen?

Herzliche Einladung,
gemeinsam Erntedank zu feiern!

Erntedankgottesdienste
in unserer Pfarrei

Samstag, 26. September
18.00 Uhr St. Hedwig Lohnberg

Sonntag, 27: September
09.00 Uhr - St. Michael Probbach
10.30 Uhr - Maria Geburt Winkels

Samstag, 3. Oktober

18.00 Uhr - St. Laurentius Dillhausen

18.00 Uhr - St. Maria Magdalena
Mengerskirchen

Sonntag, 4. Oktober

09.00 Uhr - St. Katharina Waldernbach
09.00 Uhr - Dreifaltigkeit Weilminster
10.30 Uhr - Heilig Kreuz Weilburg
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Hilf die Welt zu verandern
Zu Erntedank

Gott,
Danke sagen fallt mir nicht leicht,
wenn ich mir die Welt so ansehe.

Gute Ernte?

Die gab es dieses Jahr nicht so oft.
Unwetter und Naturkatastrophen
haben in kurzer Zeit vernichtet,
was Menschen

lber lange Zeit aufgebaut haben.

Tagliches Brot?

Das gab es nicht fiir jeden,

nicht einmal tagliches Wasser.
Gier, Egoismus, Gewalt und Streit
zerstoren die Chancen

auf genug fiir alle.

Und doch - gerade jetzt -

bin ich dankbar,

fur das, was wir noch haben

und auch dieses Jahr ernten konnten,
vor allem fur die Chance,

die wir noch haben,

mit unserem Handeln

die Welt so zu gestalten,

dass es fir alle reicht.

Bitte hilf uns dabei,
wenn wir diese Chance ergreifen.

Amen.



EiN ANGEBOT FUR MENSCHEN,
DIiE DER KIRCHE DEN RUGKEN GEKEKRT HABEN

i
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Blld Aufbruch, 50x35cm, Mixed Medla auf Leinwand, Barbara Lehnard
www.barbara-lehnard.de

Sind Sie aus der Kirche ausgetreten
und trotzdem ein glaubiger Christ, eine
glaubige Christin geblieben?

Sind Sie auf Distanz zur Kirche
gegangen und trotzdem ein Suchender,
eine Suchende?

Sind Sie von der Institution verletzt
worden und wollen trotzdem nicht
aufgeben?

Haben Sie vielleicht ihren Glauben
ganzlich verloren, sind aber trotzdem
auf der Suche nach Sinn?

Dann seien Sie uns
herzlich willkommen!

Wir treffen uns

jeweils am ersten Mittwoch im Monat
um 19.00 Uhr

im “Treffpunkt”

Schwanengasse 4, 35781 Weilburg.
Parkmoglichkeiten gibt es

im Parkhaus am Rathaus.

Anmeldung erbeten bei
a.schmitt@heiligkreuz-oberlahn.de
Tel.:06471/4923-19
Hier auch weitere Infos.

Es besteht keine Verpflichtung
zur regelmaRigen Teilnahme.
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Neben der unmittelbaren Begleitung
Angehoriger, die einen Menschen
verloren haben, bieten wir vor Ort auch
weiterfihrende Trauerarbeit an.

So finden in dem geschiitzten Rahmen
einer Trauergruppe der Verlust und die
Trauer neu Gehor. Die Teilnehmenden
werden angeleitet, ihre Erfahrungen zu
teilen und koénnen in dieser Gemein-
samkeit einen besonderen Halt erleben.

Es handelt sich um eine geschlossene
Gruppe, die auf 8 Teilnehmende be-
schrankt ist und umfasst insgesamt 7
Treffen.

Das erste Treffen findet am Dienstag,
16. Februar 2027 um 19 Uhr im kath.
Pfarrsaal Heilig Kreuz in der
Frankfurter Str. 8 statt.

Die Gruppe wird von Trauerbegleiterin
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Albert Schweitzer

Andrea Pingel und Gemeindereferentin
Anne Schmitt geleitet, die mit allen
Interessierten ein Vorgesprach fiihren
werden. Die Teilnahme ist fir alle
Konfessionen offen.

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldungen bis 1. Februar 2027 bei
Anne Schmitt, Tel. 06471- 492319 oder
a.schmitt@heiligkreuz-oberlahn.de oder
bei Andrea Pingel a.pingel@heiligkreuz-
oberlahn.de

Folgende Termine sind vorgesehen:
Dienstag, 16. Februar

Dienstag, 23. Februar

Dienstag, 16. Marz

Dienstag, 23. Marz

Dienstag, 6. April

Dienstag, 13. April

Dienstag, 20. April 2027

jeweils um 19 Uhr.

Herzliche Einladung.


mailto:a.schmitt@heiligkreuz-oberlahn.de
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3. Collage basteln

Kreative Zeit - EQ Ll,@ C! ) _U»Q/QJ}@

Eine Fotocollage ist immer eine schone Moglichkeit, ein individuelles Bild
zu gestalten. Ein ‘sch'('jnes, personliches Geschenk ist das auch.

- Dazu kannst du beliebig viéle Fotos verwenden, Bilder aus Zeitschriften, “«
Zeitungen, Postkarten und sonst, was dir noch einfallt, fur die Collage benutzen.

7. Maer iaf 2. Ideen_sammeln ¢
Sammle Fotos und
passende Objekte
aus Zeitschriften etc.,
die dir gefallen.
Schneide sie aus und

Schere | Kleber | Washi-Tape lege sie zusammen. u
verschiedene Stifte | Tonpapier

Jetzt geht es ans Werk.
Als Unterlage brauchst
dueinen festen Papier
bogent HieFStellst

du jetzt deine eigene
Kreation zusammen.

Riitseln.Wissen.Basteln. Herstellen. Spielen. © www.GemeindebriefDruckerei.d

Probiere aus und
erganze deine Collage
mit passenden

oder
Sprechblasen’

Du kannst hier deine
ganz eigene Geschich-
te aus den Bildern
erzahlen.

Du kannst Worter bzw.
Buchstaben aus Zei-
tungen ausschneiden,
um bunte Uberschrif-
ten zu gestalten.

Du kannst in Zeit-

Spiele mit GréRen- ‘ TN S P & schriften oft auBer-
verhaltnissen, 2 gewohnliche Objekte
— =] 4 ' 3 ' B entdecken, z.B. wie

hier das alte Fenster,

s ude A & VX =1 B\ oder alltagliche Gerdte
V'e{ Fre tiv- B! . — — in Prospekten, die
beim KN@ el e - auch oft sehr groR ab-

Werde"-! | . | gedruckt sind.



Kontakt Heilig Kreuz Oberlahn

e Pfarrer Frank Fieseler

| f.fieseler@heiligkreuz-oberlahn.de

Pater Madhusudhan Rao Goli CM
m.goli@heiligkreuz-oberlahn.de

\é‘i Diakon Michael Schonberger

§ m.schoenberger@heiligkreuz-oberlahn.de

Britta Hohler, Gemeindereferentin
b.hoehler@heiligkreuz-oberlahn.de

Anne Schmitt, Gemeindereferentin
a.schmitt@heiligkreuz-oberlahn.de
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Gisela Voss, Klinikseelsorgerin
Kreiskrankenhaus Weilburg

O

Zentrales Pfarrbiiro Weilburg

Frankfurter Str. 8, 35781 Weilburg

Tel-Nr.: 06471 4923-0

Y ETIE pfarrbuero@heiligkreuz-oberlahn.de

Kontaktstelle Mengerskirchen
Poststralle 1
Tel-Nr.: 06476 419663

Kontaktstelle Waldernbach
Bitz 4

Tel-Nr.: 06476 9150490

Bankverbindung

06471 4923-15

06471 4923-16

06471 4923-17

06471 4923-18

06471 4923-19

Andreas Albert, Gemeindereferent i.R.

06471 4923-0

06471 313-718

Offnungszeiten

Mo, Di, Mi, Fr 09.00 bis 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 bis 16.00 Uhr
Mi 16.00 bis 18.00 Uhr

Offnungszeiten
Di 08.00 bis 12.00 Uhr

Offnungszeiten
Mo 14.30 bis 16.30 Uhr

Kreissparkasse Weilburg - IBAN DE18 5115 1919 0101 0110 62
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	Der Sommer im Gepäck
	Liebe Leserinnen und Leser!
	Am 10. August endeten in Hessen die Sommerferien. Für viele hat der Alltag wieder begonnen: Schule, Arbeit, Termine und Verpflichtungen. Mancher schaut mit Wehmut auf die vergangenen Wochen zurück – auf Erholung, Begegnungen und schöne Erlebnisse.
	Ich durfte den Beginn der Sommerferien als Diözesankurat der Deutschen Pfadfinder*innenschaft Sankt Georg (DPSG), Diözesanverband Limburg, gemeinsam mit fast 500 Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen beim Diözesansommerlager in Immenhausen verbringen. Zwölf Tage lang wurden Jurten aufgebaut, Hikes unternommen, am Lagerfeuer gesungen, Lagerbauten errichtet, gespielt, gebetet und Gottesdienst gefeiert. Vor allem aber wuchs eine Gemeinschaft, in der jeder und jede seinen und ihren Platz hatte.
	Am Ende des Lagers versammelten wir uns – wie es bei den Pfadfinderinnen und Pfadfindern Tradition ist – im großen Kreis um das Lagerfeuer. Im sogenannten „Bund“ standen wir Schulter an Schulter, die Arme über Kreuz, die Hände miteinander verbunden. Gemeinsam sangen wir „Nehmt Abschied, Brüder“, die deutsche Fassung des schottischen Liedes Auld Lang Syne. Der Titel bedeutet übersetzt: „Für die gute alte Zeit“ oder auch: „Sollte alte Freundschaft vergessen sein?“
	Dieses Lied lebt von der Dankbarkeit für gemeinsam Erlebtes. Es erinnert daran, dass das Gute, das wir miteinander teilen, nicht verloren geht. Es begleitet uns weiter – als Erinnerung, die Kraft schenkt, und als Hoffnung für den nächsten Aufbruch.
	Genau das ist auch eine zutiefst christliche Erfahrung. Ferien gehen zu Ende, Urlaubszeit vergeht, ein neues Schuljahr beginnt, der Alltag kehrt zurück. Doch wir müssen den Weg nicht allein gehen. Der auferstandene Christus sagt seinen Jüngerinnen und Jüngern – und damit auch uns – zu: „Und siehe, ich bin mit euch alle Tage bis zum Ende der Welt.“ (Mt 28,20)
	Vielleicht ist das die schönste Botschaft zum Ende dieses Sommers: Wir nehmen nicht nur Erinnerungen mit. Wir gehen mit der Gewissheit weiter, dass Christus selbst uns begleitet. Er ist der treue Weggefährte – in den Ferien und im Alltag, in der Schule und am Arbeitsplatz, an leichten und an schweren Tagen.
	Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Start in den Alltag, den Schülerinnen und Schülern einen guten Beginn des neuen Schuljahres und das Vertrauen, dass Gottes Segen Sie auf allen Ihren Wegen begleitet.
	Ihr

	Pfarrer Frank Fieseler

	Festhochamt anlässlich des Pfarrpatroziniums
	Sonntag, 13.09.2026
	10.30 Uhr
	Pfarrkirche  Heilig Kreuz  Weilburg
	Musikalisch mitgestaltet
	vom Kirchenchor Weilburg.
	Im Anschluss laden wir herzlich
	zum Kirchenkaffee vor die Kirche ein.



	den dann durch verschiedene Spiele im nahegelegenen Park näher kennen.
	In seiner Predigt nahm Pfarrer Fieseler den Gedanken auf, was es bedeutet, mit „Leib und Seele“ bei einer Sache zu sein. Maria habe sich mit ihrer gesamten Existenz auf Gott eingelassen – mit ihren Hoffnungen und Ängsten, mit Freude und Schmerz, aber auch mit ihren Fragen und ihrem Ringen um den Glauben. Ihre Lebensgeschichte sei keineswegs ein geradliniger Triumph-weg gewesen. Doch das Vertrauen auf Gott sei der rote Faden ihres Lebens geblieben. In der Aufnahme Mariens in den Himmel werde sichtbar, dass Gott den ganzen Menschen annimmt: nicht nur das Vollkommene und Gelungene, sondern auch das Unfertige  und Brüchige. Diese Hoffnung gelte auch uns
	Kreuzfest 2026: Hab Mut, steh auf!
	Eröffnung des Kreuzfestes
	Ein Fest, das verbindet

	Liebe Jubelpaare im Bistum Limburg,
	Wenn im Herbst die Tage kürzer werden und die Felder abgeerntet sind, feiern wir Erntedank. Traditionell bringen Menschen an diesem Tag Früchte, Gemüse, Getreide und andere Gaben der Ernte in die Kirche. Kürbisse, Äpfel, Kartoffeln, Zucchini und Getreide schmücken die Altäre und machen sichtbar, wofür wir dankbar sein dürfen.
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